
Da kommt davon.

Scheidnngsnrtheil gegen schöne Eu-
banerin. VerhängnißvoÜe

Ueberrumpelung im Hotel.
New-Ro r k, 0. Haimar.? Seit

Scheidungsprozesse, den Albert A.
Ludemnnn, ein Sohn von August
Ludcmann. Präsident der Eonsumers
Park Brewing Eompany. Brooklyn,
gegen seine Gattin Elara Eugenia
Ludemann, angestrengt hatte, fällten
gestern die Geschworenen in der Sn
preme Evnrt vor Richter Greenhorn
nach einer Berathung von 40 Miriu
ten einen Wabrspruch zn Gnnste des
st lägers. Frau Lndemann. eine sebr
hübsche, 24-jäbrige Frau, wurde von
ihrem Gatten beschuldigt, sich am
20. Mai I!XX im Hotel Richelieu mit

Richolas Da Eosta, einem Händler
mit Schisfsbedarss - Artikeln, gegen
das sechste Gebot versündigt zn ba-
Yen. Die Fran wurde in Havana als

Tochter eines Amerikaners und einer
Spanierin geboren und kam vor ach)

Habren ach den Ver. Staaten. Wie
ans den Prozeß - Akten hervorgebt,

wurde sie am 7. Haimar 1004 mit
Hrn. Lndenurnii getraut. Dem Bunde
ist ein Kind entsprossen, das sich jetzt
in Oblnit der Großeltern befindet. Zu
Ansang des vergangenen Habres
wohnte das Paar in Rr. 227, Zweite
Avenue. Hr. Lndemann war Ge
chästslübrer in einem Ease an Mer-
cer- und Houstonstraße, und die jun-
ge Frau arbeitete als Maniciiristiii
in einer Barbierstube an 22. Straße
und Madison-Avenue.

Frau Liideman betrat iväbrend
der Prozeß - Verbandliingen selbst
den Zengenstand und betheuerte in
leidenschaftlich - dramatischer Weise,
daß sie völlig unschuldig sei. DieTbat
fache, daß sie von ihrem Gatten ihrem
Schwiegervater und mehreren Detek-
tivs am Abend des 20. März mit Da
Eosta in einem Zimmer des Hotels
überrascht wurde, erklärte sie damit,

daß sie auf dem Heimwege von ibrer
Arbeit den ihr befreundeten Mann
.'fällig getroffen und aus semo Ein-
ladung bin mit ihm in einem Nestau
raiit dinirt habe. 'Hin Begriff, sich
nach einer Ear zn begeben, sei sie
plötzlich erkrankt und von Da Costa
nach dem Hotel gebracht Vörden. Ei

iier Untreue gegen ihren Gatten habe
sie sich nicht schuldig gemacht und auch
leine solche im Schilde geführt.

Wollte mit Gnttcn sterben.
R e >v - R o r k, 0. Hon. Hn dem

''' UageZU' !M"Habreu-waren''das Ebe
paar Ehäs. Wirclnll von Rr. l 400.
Broadway. Brooklyn, verlieirathet
gewesen und hajke während dieser
:;eit Freud' und Leid getreulich ge
theilt, i dem letzten Hahr? war aber
Wirebill, der an der angegebenen
Adresse ein kleines Buchgeschäft be
saß, fällig zu arbeiten, nachdem er
lei einem Ear-Unsall verkrüppelt
ivnrde. Seine Ersparnis; musste er
Aerzte und Anwälten gaben in dem
vergeblichen Verstiche. Gesundheit und
eine Eiitichädigniig für seine Verletz-
ungen zn ertzalten. Als dies alles
aber erfolglos blieb, beschloß er, des
Lebens Bürde von sich zu werte, und
that dies, als er gestern de Gas-
hahii i seiner Wohnung andrehte
i iid die giftigen Gase einsog. Als
seine Gattin später in de gaSszeiiill-
leu Raum trat und iah, daß alles Le-
ben hereits ans dem Körper ihres
Mannes entwichen war. beschloß auch
sie. Angaben der Polizei zu Folge.
Ii sterbe. Sie wurde jedoch est

lcchtzeitig von einem Polizisten ent
deckt, der gerade in das Haus gotom-
lueu war, um die Leute ;u veranlas-
st, den Bürgersteig vor dem Hause
neu Schnee zu säubern. Die Frau,
welche bereits besinnungslos mar.
wurde sofort in das Bushwick-Hospi-
tal gebracht, wo man nur geringe
Hoisumig liegt, sie am Leben erhal-
ten zu können.

Brutale Ermordung einer Frau.
Wheeling. W.-Va.. 0. Haimar.
H Benwood Hunction beobachtete

man. wie ein linbekannter Mann
eine mibekaimte Fran vor einem her-
an kommenden Personenzuge aus die
Schienen der ?Baltimore und Ohio-
Bahn" stieß, so daß sie überfahren
und aus der Stelle getödtet wurde,

während der Mörder entkam. Es
wird nach ihn, gesucht und der Coro-
uer McEoinbs hat eine Unterinchunz
eingeleitet.

Frau Cohen Schadenersatzklage.
Philadelphia. Pa.. 0. Ham
Fran Ferdinand Cohen, die Gat-

tin des Hotelkellners, welcher gleich-
zeitig mit Frl. Roderta B. de Hanon
verschwunden ist. kündigt die Absicht
au. gegen Robert Buist, den Groß-
vater des Mädchens, einen Schaden
enatzprozes; auf Zahlung von P50.-
000 wegen Eittsrciiidung der Zunei-
gung ibrcs Gatten anhängig zu ma-
chen. Mit der Erhebung der Klage
ist Henri H. Scott hierselbst beauf-
t>agt und diese wird gegen Hrn.
Buist als Vormund des Mädchen? ge-
lichtet, welches noch minderjährig ist.

Horaclitischrs Hospital.

Jahresversammlung des ?Hsraelili
scheu Hospital und Asnl-Prreiiis".

- Hahresbericht des Präsidenten
Dr. Harrn Adler und der Departe-

ments-Chefs. Tie Beamten-
imd Direktoremvahl.

Hm ?Hsraelitischen Hospital mid

Asyl" a der Ecke von Hopkins-Ave.
und Momimeiitslraste traten gestern
Rachmittag die Mitglieder des ?Hs
raelitischen Hospital- und Asnl-Ver-
eins" zn ihrer Hahresvcrjammlnng
zusammen. Nach den Berichten der
einzelnen Beamten kann der Verein
wiederum aus ein Hahr auszerordent
lich segensreichen Wirkens zum Wohl
der leidenden Mitmenschen zurück-
blicken. Nachdem Sekretär Abr. S.
Adler das Protokoll der lebten Per
sammlung verlesen, ergriff Präsident
Dr. Harrn Adler das Wort.

Jahresbericht des Präsi-
denten.

?Mit dem Schlich des.Kalenderjah-
res ist es die Pflicht des Direkto-
riums, durch seine Beamte einen Be-
richt über seine Verwaltung abzule-
gen. Es wird hier genügen, einen
allgemeinen Ueberblick über nnsere
Thätigkeit zu geben und den Bericht
über die Einzelbeiten anderen Beam-
ten und den Ebefs unserer verschiede-
nen Departements zu überlassen. Wir
höben während der verflossenen zwölf
Monate HG>,k>!)lß9 ausgegeben, zu
welchem Betrag die ?Vereinigten Hs-
raelitischen Wohlthätigkeits - Gesell-
schaften" und der Staat Ma-
iylaiid if7(XXIbeitrugen.

Das Defizit wurde zum grössten
Theil durch Einnahmen von Privat-
Patienten gedeckt, immerhin verblieb
aber doch ein Defizit von über H!SXX>.

Wodurch entstanden diese groszen
Ausgaben ? Wir'haben eine vierfache
Arbeit zu verrichten! sedes Departe-
ment für sich, aber doch in enger Ver-
wandtschast mit den andere! das
Altenbemi, das Hospital, die Hreikli-
nik lind das Auszendepartcinent. Hm
Alteicheiiii baben wir ltä Insassen, l>
niännlichc und t! 1 weibliche. Dies ist
die größte Zahl, die wir je hatten.
Alle Angelegenheiten, welche das

Heim betreffen, liegen in den Händen
von drei Direktoren mit Herrn Hein
Hriedmann an der Spitze, und ich
kann mit bestem Gewissen sage, das;

unser Heim nie besser verwaltet
wurde.
' 'Das Hospital ist natürlicher Weise
das kostspieligste Departement und
bietet das reichste Arbeitsfeld. Unter
der Leitung von Dr. Ehas. Baglen
mid fünf Assistenzärzten hat es einen
Stand erreicht, der wenig z wün
scken übrig lässt. Ans seinem Bericht
tonnen Sie eiseben, das; in den letz
ten zwölf Monaten IBtfst Patienten
bebandelt wnrden. Unsere Einnah-
men von Privat-Patientcn betrugen

iM.iMk.ö!. Hür die Organisation
des Hospitals und die allgemeine
Nlkrung ist das medizinische Bera-
tbungs-C'omite, bestellend aus Dr.
Hrving Spear, <Üuh L. Humier und
Sidney M. Eone. verantwortlich, und

ich wünsche, diese Herren den Dank
des Direktoriums sür ihr Hnteresse
mid ihre Thätigkeit auszudrücken.
Wir sind aber.nicht weniger sür die
ausgezeichnete Arbeit unseres großen
und repräsentativen Besuchsstabes
dankbar. Obgleich unser Hoivital in

teiiier Weise Erperimenlirzwecken
dient, ist doch die Anwendnng der
vorgeschrittensten Metboden in Be
Handlung der Patienten ;n finden.
Hm letzten Sommer haben wir .stim
ersten Mal ans nnserein Anwesen ein
Zeltlager sür Binder zur Behand-
lung von Sommerkrankbeiten errich-
tet. Obwohl das Projekt neu und im

Berslichsstadilim war. waren die Bet-
ten doch immer besetzt und die erziel-
ten Resultate so ersreistich. daß wir
dieses.stinderhospital im kommenden
Sommer in größerem Maßstabe an
legen werde, salls dies liniere Mittel
erlauben. Es ist nicht mehr wie bil
lig. zu constaliren, daß die ganze
Zioste vol nur' wenige Männern
getragen wurden.

Unser Chef der Dr. Hos.
A. Selignian. berichtet über bedeu-
tende AkbcitSzunnhme in seinem De-
partement. ! 4.tat Fälle wurden von
Miseren 99 Mniik-Aerzten behandelt.
Dieses Departement ist überladen,
und der Andrang ist beständig im
Wachsen.

Hm Allßcndepartement besucht ein
erfahrener Arzt solche Patienten, Ivel-

che unfähig sind, die Freiklinik zu be-
suchen und nicht ini Hospital ausge-
nommen werden können. Tr. srem
ler's Bericht zeigt, daß ÄOU Patienten
behandelt und Z59l .strankenbesnche
gemacht wurden. Wir führen und ich
denke, wir haben durch das Erwähnte
auch demonftrirt, daß wir die uns
anvertrauten Fonds in nutzbringen-
der Weise und für den Zweck, für den

sie bestimmt waren, verwandt haben.
Dieses Hnstitut wünscht der ..Hsrae-
litischen Wohltbätigkeits-Gesellschail"
und den ?Bereinigten Wohlthätig-

keits Gesellschaften" ibrey Dank für
die prompte Unterstützung von Fä!
len. in welchen es sich um die Frage
handelte, ob die Applikanten der frei-
en Aufnahme in das Hospital würdig
waren, zu zollen.

Bis jetzt wurde wenig über die Fi
nanzen unserer Bau-Affairen gesagt!
dankbare Anerkennung gebübrt de
neu, welche sich als Freunde von der
That erwiesen. Deren Rainen und
Donationen sind:
Frau Samuel Leon Frank. iMXXI.M
Lotus Sigmund und Simon

Kau.... tlstl.Gi
Frau Leon Frank IGXt.tX
Leo und Miltoii Hartman '2stX.lX>
Moses Goldberg 2lXX>.tX>
Hakob Epstein IIXXUXi
Eharles Adler UXD.M
Solomon Frank UXXTIXi

Stronse Bros UXX).IX>

Leon G. Greenbaimi IUM.Ix
Henrn Sonneborii is Ev.. IIXXUXi

Schloß Bros GXl.lXl
Hsaac Benesch '(Xl.lXl

Hsaac Benesch >L Sohne... stM.stU
?Freibeerdignng-Gesellschast" stlXl.lX
Louis Schloß 7>>X!.M
Abrain öc Hudab Lehman.. 7(XZ.<X>

Frau Hennie Greis ts Söline 'XXI.iX
Samuel Frank 7ilX>.<X>
E. Rosenfeld ss Eo äM.M
Sigmund Kuhn ütXt.tX)

S. Hecht, jnn., ts Söhne.. älXs.lXi'
Frau Matilda Strouse.... GXI.IX
Simon Rosenberg istXl.lX
Levi Goldenberg GXiiti
?Alma Button Mfg s><Xl.X>
Simon E. Adler stäU.lX!

Gotdsmith Bros Ml.lXl
Dr. A. L. Heß.
Frau Samiiel Marcus.... stlXl.lXi
Einnia E.'Heß.
Rena H. Schloß !Ml.tX>
A. G. Hutzler 2^>.tX>
Ebarles Erlanger 25>>.G>

Leon Lauer.... 2üt>.tX>
Eahn, EoblenS dl: Co 2.'><>.tX

Hacob B. Eahn L.'XUXI
Gans Bros 2-',tt.(X)

Maas k Kemper 2tX).X>

?Anonymus" ! 1M.72
H. A. Openlieim t.'itl.tX
Eli Openheim l7(l.tX>

Mar Schloß lstst.tX
H. F. -L M. T. Westheimer !7>.<X>

Strauß Bros läll.tXl

Frau Rachel Rosenstein.... tstO.tX
Mar Gries UXI.tXI

N. S. Halle öä Söhne l tXI.iX
William Mali ItXI.iX
GnS Eiseman UX.tX>
W. B. Eiseman IIXI.IXt

-B-ErfemoNt..-- IXUX>
Bllithenthal k Nickard.... UXI.IX
R. Heß k Bros Ml.tX
A. Ei sei, borg UX'.tX I
Jadie Salabes ItXUX
Louis K. Glitman ltXl.tX
Leon Levi ItXl.tXl
Milton T. Rewnian ltXl.tX
Reinhard Meyer Eo 7>>.tX

Frl. Blanche Adler 7><).<X>

Soloinon Hinimel stlUXi
Harry Wolf ütl.G
A. S. Adler 5<l.X)

Frau H. Leopold istl.tx
Leon stall stO.tX
Daniel Loiventhal 27,.< X)

Hoseph Easlelberg 27>.<Xl
David Harzberg 27.<X>
Eva Rosentllal Goldsboro.. 27,.tX>
Eharles Vmlleer 27>.tX
Hulia stall 27>.iX
Frau Sadie Handorf 27>.tX>
Baak 17.7>1)

Frau E. Burk lll.tXl

Holms-Manville Eo 7,.x>

Legate und Memorial Donationen
erhielt die Anstalt in NX)! von
Selig Adler !fl7><X).<X)
Simon C. Adler ütX.'.G)

M. Goldsmitb, Seranton.. 2l7.<X>
William Eschengreen 2<X>.tX)

Elka Bamberger 2tx,<X)

Frau Hennie Gries 2X).X)

Fran Aaron Frank NX.tX
Frau Hanngh Himmel lONM
Samuel Kalm NX'.tX)

Asher Brown l.tX.tX>
B. Saarkoziis. NXi.tX
Ewamiel Stern NX><X)

Tavid Hechinger I>X).G).

Frau Holzinger zisiNX Üst.tXl
Samuel stcchn. Donation

durch Familie t7.X)

Ein. wichtiger Faktor nnseres Hnfli-
tiites ist unser Tamen-Räh-Eirkel.
Wir erwarten von demselben den Be-
darf au Leinwand, und er hat selbst
unsere vergrößerten Anforderung?)!
befriedigt. '

,-

Das verflossene Hahr bat vichtlge
Aenderu'ngen, in hferem TtrSkto
rium gebracht. Wir bedauern den
Verlust unseres beliebten Vicepräsi
dentc Samuel Kahn, welcher deili
Tirektoruiin über 40 Hahr? diente
Perfönticli betrauern wir ihn als ei-
uen Freund: dieses Institut hat einen
stiner treuesten Beschützer verloren.
Sein Nachfolger wurde bei der Wahl
Herr Hulius Gutman, dessen lang-
jährige und werthvollc Dienste als
Mitglied des Direktoriums und des-
sen Erfahrungen als Vorsitzer des
PerwaltmigsXüomiteS ihn zu diesem
Ehrenamt berechtigen.

Die dadurch entstandene Lücke im
Direktorium wurde durch die Eruei'-

Der Teutsche Corrrspondent, Baltimore, Md., Montag, den 10. Hanuar 1010.

uuug des Heren Leon Eobleus au:-,

gefüllt. Herr Eobleus bat seine Aä
bigkeit sür die Stellung durch die vor
treffliche Orgauisiruug unseres Buch
sühruiigs-Teparteuieists dewiesen.

Einen empfindlichen Verlust erlit
ten wir durch die Resignation des

Hrn. Lewis Ring, welcher uns 22

Satire lang seine Dienste geividmet
hat. Seine Resignation, deren Em
psang uns Schmer', bereitete, wurde
von uys mit Bedanern angenommen.
Au szüue.Stelle trat Herr Hakob
Eab, denen Interesse sür Wobltbä-
tigkeits-Hustilnte genügend bekanul

ist.
Reden linserem Bieepräsidenten da

den nur folgende freunde der Anstalt
durch den Tod verlöre! Elkau Bani
derger, Kausmau statz. Frau Hannie
Greis, Bazabel Saarlouis. Asber
Brown und D. F. Hochmner.

Soweit dade ich nur von der Vor
gangendeit gesprochen, lassen Sie
mich nun noch einen Moment der Zu
kunit widmen. Wenn wir in Betracht
zieden, daß unsere gegenwärtigen
Räumlichkeiten im Hospital wie im

Alteiibeini und der Freiklinit bereits
unzulänglich sind, in eine Erweite
rnng der Anstalt zur Rotdwendigteil
geworden, die nur von erfolgreicher
Finanzirung abhängt, Hu dieser
Richtung ist bereits ein Anfang ge

' tnacht und mehrere Tausend Tollars
sind sür den neuen Baufond gezeich-
net. Wir hoffen, das; dieser Fond
wachsen wird, wenn das Publikum
aus eigener Beobachtung erkennt, wie
viel Gutes gewirkt wird.

Erlauben Sie mir zum Schlich,
unseren Direktoren meinen wärmsten
Tank für die Art und Weise auszn
spreche, auf welche sie meine Bemü
Hungen untersucht haben. Obwohl
nur von dem Wunsch beseelt, ihre
Pflicht zu eriüllen. finden sie doch
eine entsprechende Belohnung durch
die erzielten Resultate."

Nachdem Tr. Adler unter großem
Beifall geendet, verlas ?r. Charles
Bagley, jnn., der Superintendent des

medizinischen Tepartements. seinen
Bericht. Diesem liesz Sekretär A. S.
Adler die Berichte der verschiedenen
anderen Departements folgen. Nack
der Aufstellung des Schahmeisters
Samuel Frank' betrugen die Eiuuah
nie ini verflossenen Satire PO4,
110.21 und die Ausgaben P00.501.20,

wonach sich ein Deiizit von P7>477>.10
ergab. Hierzu kommt das Defizit
am I.' Haimar IIZ-xe in Höhe von
AR!chz.U, so das; ein tüksammt-Tefizit
von vorhanden ist.

Die Ben inteil' und Direktoremvahl
ergab folgendes Resultat! Präsident
Tr. Harrn Adler, Bicepräsident Hul.
Gutman. Schabmeister Sani .szrank.

Abraham 2. Adleri sechs
Direktoren ans zwei Hahre! Hsaac
Strouse. Joseph Rosenblatt. Eli
szrank, Henrn Hakob B.

Calw und Leon (5. C'oblens. Tie Be
amten der Anstalt sind! Snperinten

deut David Schwab, Matrone ssrau
Carolina Hiiich, Hospitalärzte! L. sv.
Barker. H. Rl. !. Finnen, Hoseph
Blnni. H. G. Beck, Louis P. Hain
bnrger, Hosrvb C. ('üchncr, ssranl R.
Smitb. H. W. Chambers, St. Clair
Spruilt. C. Breszler, Randolph

Winslow. Sndnen M. Cone, H. M.
Hnndlcn, L. Huniier, Charles <ll.

Hill. Hrving H. Spear. Harrn Adler,

Harrn sfriedenwald. Snlvan Lites,
Melvin S. Resentiicil, Lee Cohen. S.
Rosenheim. ,Xose L. Hirsb, Samuel
Amberg, Hose L. Hirsh, L. C. Reale.
Samuel T. Carle und Howard Ash
burn! Aerzte der Hreittiint! Hosepb
A. Selignian. Cliefarzt! Cngene Lea
pold, Maurice Clndeckel. Hrederick H.
Hermann, Eugene Korr. Solomon C.

Äahosf, Alnin B. Leuna. Hsaac R.
Pdls. William T. Smith, Howard
Ashburn. David H. Macht. Mner W.
Aaronso, Hngh T. Brent, Charles
D. Strenken Arthur Hebb. H. Tain
lon Reeder. Shlvan Likes, Melvin S.
Rosenthal. Lee Cohen und Snlvan
Rosenheii! medizinischer Superin-
tendeiit Charles Baglen. smi. Hülss
Hausärzte Grover C. s>ien. Saninel
Long, Michael A. Ahrains, Cverett
Ciseman mid Solomon L. Ctierrn'.
Besnchsarg des AukendepartenientS!
Ivs. ), .itemleri Zahnärzte! Tr. Ber
nard Mner mid Tr. Lou'S A. Mner.

Die stehciideii Comite' sind! Medi-
zinisches Berathuiigd-Comite! H. H/
Spear,. Gm> L Hunner. Sidney M.
Cone und der Präsident, ez officio!
Bau-Comite! Hsaao Strouse. Lewis
Ring. Siinoa Greif., C. Rosemeld.
Leon C. Cobleiis: Finanz Comite! S.
Rosknhurg. Samuel Louis
Schlaf;. Hülms Gwtmaul lltensiliei'
Comite! Hiilius Gutman, Hn. Hried
mann. Robert Hraiik Slutck', Leon C.
Coblenb: Ziilafz-Comne: Cli Hrank.
Simon Greif, Henrh Hricdmaii!
Berwaltungs Comite! Hnlius Gut-
man, Louis Zchlvh, Simon Roien-
bürg. C. Roienseld'. HansComite!
Henrn Friedman, Hos. Roscnblatt,

Leon Hamburger.

Kr,,,

iic urrcxrii'z
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Znr ewigen Ruhe.
Fran Margarethe Wessel und Fran

Elisabeth st. Dietz ans dem Lou

den Part-Friedbose zn Grabe ge-

lragen. Auch Herr Frank
Schlutter findet ans diesem Gol

tesacker die letzte Rnbeslätte.
Einen erhebenden Tranergvttes-

.lienst bielt gestern Rachmittag Pastor
W. H. Auiderhaar. der Seelsorger der

deutschen St. Hohannes stirche an der

West-Biddlestraße. an der Bahre der

am letzten Mittwoch Abend im Aller

von 07, Hahren an den Folgen eines
strebsleidens verstorbenen Fran Mar
garelbe Wesst'l im Tranerhanse. Rr.

1200. Patterson Avenue. Hn bered

ten Worten widmete der Geistliche der

Entschlafenen einen ebrenden Nach
nis und betonte die Pslichttist'ne und
Opsettvilligteit der Todwn. welche sie
als Mitglied des Franeiivereins der

St. Hobamies Genieinde an den Tag
legte. Ueberaus zablreich lvaren die
lierrlichen Blmnengewiiide, welche
von Freunden und Bekannten der

Verblichenen am Grabesinigel nieder
gelegt wurde. Als Babrtnchträger
snngirten sechs Mitglieder der St.
Hvbannes-Gemeinde. die HH. H. Aß
imirz, I. Schmidt. H. Wasmuth, lü.
Sommers, H. Weber und H. Tag.
Die Beisetzung erfolgte aus dein
London Park-Friedbose. Fran Wes
sei erblickte am 20. Mai I^4l in

stulmbach. Bayern, das Licht der
Welt und kam als achljäbriges stäiid

nach Amerika. Bor sieben Habren
ging ibr Gatte, Hr. Ebristian Wessel,
ihr im Tode boran.

Elisabet h K. Dietz.
Ein großes Tranergewlge geleitete

gestern Rachmittag die irdische
Ueberreste der am leisten Mittwoch
Abend im greisen Alter oon Hill Hah-
len nach zweijährigen Leiden an den
Folgen von Altersschwäche verstorbe-
nen Frau Elisabetb st. Dietz nach dem
Loudon-Park-Friedbose. Hm Trauer
Hanse. Rr. 1112, Holliiisstraße. wo
der Leichnam, von berrlichen Bin
menstücken umgeben, amgebabrt war,
amtirte Pastor W. H. Aiisderbaar von
der deutschen liberischen St. Hoba
nes-Gemeinde an West Biddlestraße.
Den letzten Ebrendienst als Babrtuch
träger erwiesen der Verstorbenen
füns 'Mitglieder der St. Hobamies
Gemeinde, die HH. Hacob Lösch, E.
E. Spies. E. A. Friers, William
Pietzing und Anglist Böbmer. Frau
Dietz ivnrde vor 0!', Hahren in Bil
ler-shansen. Hessen-Tarmstadt, gebo

ren und kam vor 7,0 Hahren nach
Amerika. Hhr Gatte, Herr Henry

Dietz. wurde ibr bor l l Haliren durch
den Tod entrissen. Betrauert wird
die Entschlafene von einem Solm.
Hrn. William Dietz. einer Tochter,
Fra Maro Herbold, sechs Enkeln
und drei Urenkeln. Seit vielen Hoy-
ren war die Entschlummerte ei eis
riges Mitglied des Frauen Vereins
der St. Hobamies-stilche.

Frank Schlutter.
Viele Freunde, Bekannte und An

verwandle gaben gestern Rachmittag
dem am letzleii Freitag Morgen nach

vierinonatlichem strnnkenlager an den
Folgen eines Magenleidens im Aller
von 71 Hoyren verstorbene Herrn
Frank Schlutter vom Traiierbame,

Rr. 12>v Frederick Avenue, ans das
Grabgeleile nach dem London Pari
Friedbose. Ten Tranergottesdieiist
bielt Pastor Tb. Lebmaiin, der Seel
sorger der deutschen lutherischen St.
Hohamies stirche an der Weil Lom
barditraße. Aus den Grabeshügel
wurden prächtige Blnmensiücke als
letzte duftende Scheidegrüße iederge
legt. Als Bahrtnchträger siingirte
sechs Reiien des Todten, die Herren
Frank. Georg, Conrad. Hermann und
Hohn Schlutter und Front Meinhold.
Herr Schlutter wurde am 20. Tezeiu
ber 1020 iu Gros; stuudors, Großber
zogthlmi Weimar, geboren und laui
M Habre >O7Xi ?ach Amerika. Cr
Hinterlässt drei Brüder und eine
Schwester.

Bequemes und schadloses Haartonic.
Wer keiint nicht den Wertb po

Salbei und Zchweiel. um das Haar
dunkel, weich, glänzend und gesund
z erbosten. Zchwest'l ist ein Bestand
theil des Haares und aus da? Fehlen
deslelbe im Haar wird die Schuld
sür Erbleichen und Absterbe des
Haares, göschobc. Es giebt kein bes-seres Mittel gSgen letztere Uebelstäii-
de. besonder gegen Erbleichen als
Salbei und Schwefel, wenn dies rich-
tig präparirt ist. Die Wyetl Ehemi
colEo.. 7 l Eortlandt-Ztr.. New Rorl
Eitn. sabristrt ein ideales Mittel, ge-
iiamit Wyetl's Zage and Siilplnir.
Alle guten Apctheken siibrc es iür
7-lr. und PI.OO die Flasche, dder es
n-ird direkt von den Fabrikanten ge
gcii Einsendung des Prcüies zuge-
scmdt.

Zinn Bcrkn) und entpiehieu von
der ?Rendrrug Co." iE

''G/
7 lcke Bncker
?u>indlA>f. und irSdlii.

laliU. ick. Nomon r.

Wo qilt und der

Preis spricht.

Beerdigung für P 49
eriLlüt r lai>o ucsiidUc ü'edvrlniX oibl

Becrdigungrn für P77,

Bcrrdigungr für KB5 und PlOO.

i> I,

Frau William Cook,

WillimCook
North und Grecnmvt-Aver.

Pfandle.'hcr 2lnzrigcn.

Geld auszuleihen,
Benjamin öl- Conip.'o

Tarlclien- '4lnnk-Coi!stoir.

Privaiucinnii: Rr. <2>e?>2, csl-!tilur.
Strasit. Novt,lJ.T<dT>

Niablin tU2:>.

Consolidlüed Loan Co
I Ror^^

S. Salaves <K Comp..
Pfattdleiher,

Nr. 077, West - Ballimore - Ttrnsir,

Versichern gs-Azcii;cu.

Deutsch - Amerikanische

Fr IIc r VersiU^n^!^
Deutsche

Feuer - Vcrsichrriiiigs - Grscllschast
von Baltimore, Md

jviuiiiftcr,

I.' . stuwül e'rer.

Nordivesi-Ecke
Hollidntz- und Baltimvrr-Strnße.

(Germania
Feuer - Versichcrungs Gesellschaft

ovn Neiv-^vrk.

?Irdi> an ivalllmvrr. od -ciorthSirai.

<!->inil.ltz.jnT>

IN Tl. kne.- in Skr!lN.
B Aleerungeii a? d?n Uri

i ?I?drr Gk'cdlntern ,N^4S
! all-i> s.d! -itk!'" 'm'cttckün' !md ander":
z I .'IU?I> !N -,'-hn!Un. 1.111/ O.Z),
t der ?rr>k' ~. IN .-.smr d>.? lmtufl1 ?-d Ml- e,

. /

Hotel und Restaurationen.

Belair-Rvad.

L>otel' Montford

.

alle

Niederköser's
Restaurant,

820 West-Saratoga-Stratze.
Deutsche stäche.

Wiinburacr und PUikner Bicr und imr,irie
Weine.

?Mahlzcitcu zu allen Tageszeiten.?

Frtt; W. Suum,

Das allgemeine Publikum

?The Bismarck,"
-t Nord Gay-, nahe Baltimorc-Str.,

Lunch den ganzen Tag.

Aug. Berkcmcicr,
<figtntSmr.

Weine und Spirituosen.

George Filling,

Weinen und Likören,
4M?tstü Lst-Baltimorc-Str.

AaUimorc, Md.

Nl-Ur?er""
Bestellt und trinkt

! "E."E. Nvrdcnhulz,
'

> <olZ!!.7tz)

> Z Z N jl?'s 8

8

V v?cr am Napt. Lnnfch 8
t? illr GeilhSslsieutc von Vormiliaas
yI? Übr Na-vmUne tl ti P. Tel- y
O vdvn Mt. t-criwn LNM R. f?

V erv'ina ?Uanton Licdsrernnz-HsU," <A

Geld zu verleihen.

Spezial-Osferte sür die nächsten 39
Tage.

ir ruirltcn iiku w.000.0
m.! dt-r

> >2. ?!ord-Zjäca.Llrstc.

iUN. Atttkill (staoliiiemc. INVI.
Mnriiland Chnttel Loa Association.

Mrdiziaische Auzrigri.

j Rctdi^lril)eilunp

Nervenschwäche

Privel-Klinik, Ist! 0. Atzt.,

s Tr. Wm. Becker, ;

-Ämi!!Ä*d>s Uli" 'Ä/.muiuäe z
? " r soll- d,ti, ?
? NU,!- Tr,n -Susans sl>itl>,ll,i> r
, k-a LZ.I.7> .

3


